


D
ie Situation

In den letzten Jahren w
erden die Träger von caritativen Einrichtun-

gen verstärkt zu einem
 unternehm

erischen D
enken und H

andeln
aufgefordert. D

ie Steigerung des Konkurrenzdrucks, die Erhöhung
der A

nsprüche an die Q
ualität und Fachlichkeit caritativer H

ilfean-
gebote sow

ie die Verengung der finanziellen Spielräum
e durch ge-

deckelte und teilw
eise auch sinkende staatliche und kirchliche

Zuschüsse m
achen eine offensive M

arkt- und W
ettbew

erbspositio-
nierung der C

aritas und ihrer U
nternehm

en m
ittels Kooperationen

und Fusionen notw
endig.

Ihre Problem
stellung

A
ngesichts der verschärften Rahm

enbedingungen auf dem
 sozialen

M
arkt haben Sie Ü

berlegungen angestellt, ob Sie die notw
endigen

U
m

strukturierungen im
 Sinne einer langfristigen Existenzsicherung

durch Kooperation bzw
. Fusion m

it anderen D
iensten und Einrich-

tungen oder m
it einem

 anderen (C
aritas-)Träger besser m

eistern
können. V

ielleicht haben Sie schon bestim
m

te D
ienste und Einrich-

tungen bzw
. einen m

öglichen Träger als Partner ins A
uge gefasst,

sind aber noch nicht zu einer Entscheidung gekom
m

en; denn ein
solcher Schritt ist m

it sehr kom
plexen Fragestellungen verbunden

und m
uss gut vorbereitet sein, w

enn er zum
 Erfolg führen soll.

U
nsere U

nterstützung

D
ie B

PG
 bietet Ihnen m

it ihrem
 interdisziplinären N

etzw
erk einen

ganzheitlichen A
nalyseansatz zur B

ew
ältigung der speziellen Pro-

blem
stellungen bei Kooperationen und Fusionen in Form

 einer 
sogenannten D

ue D
iligence. In einer schriftlichen Stellungnahm

e
w

erden Stärken und Schw
ächen des potentiellen Partners je nach

W
unsch des A

uftraggebers sow
ohl im

 w
irtschaftlich/finanziellen als

auch im
 steuerlich/rechtlichen B

ereich herausgearbeitet. D
abei 

w
erden neben den Risiken auch C

hancen und m
ögliche Synergie-

potenziale identifiziert. Sie gew
innen dadurch notw

endige Inform
a-

tionen für Ihre Entscheidungsfindung und w
ichtige A

rgum
ente zur

anschließenden Verhandlung.

W
eiterhin begleiten w

ir Sie gern bei den Verhandlungen über die
M

odalitäten bei Kooperationen oder Fusionen bis hin zur 
A

bfassung unterschriftsreifer Verträge. 

Ihr A
nsprechpartner:

D
ipl.-Kffr. B

iduan C
hen

Das Gute ist für alle Dinge das genaueste Maß.
Aristoteles
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